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Nro . 36 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den I Sept . 1788

1 Gerichti Proclam . und Publicat .
1 ) Wenn bey der jüngst vorgenommenen Schanung des Haaren Fluffes bemerket worden ,

daß , der versa irdentlich sowohl in altern als neuern Zeiten ergangenen Oberlichen
Anordnungen uneradhtet , die Eiarutbümer und Bewohner der an den Haarenflusse in
nerhalb der Stadt belegenen Häufer und Gründe , die zur ungebührlichen Beengung
dieses Flusses aemachten Borpfäblungen und Bollwerke , nicht nur nicht gehdiig zurück .
gezogen , das überhangende , den Abfluß hemmende Gefträuche nicht weggeschafft und
Den eing worfenen Unrath nicht w gyerdumet , sondern zum Theil sogar noch bestån
dig fortgefahren haben , die Haaren , durch Einwerfung von Kehricht , Schutt und ans
dern Sachen , zu verunreinigen : Qlls wird , um diefem sa dolichen und unerlaubten
Mißbrauche Wandel zu schaffen , biemittelst bekannt gemachet , daß einem jeden Bey
kommenden , von dem , hiezu specialiter committirten Stadtmagifirat , nächstens eine
Specielle Borschrift werde ertheilet werden , in wie weit anißt der Haarenfluß , niit
Borbehalt aller und jeder , wegen fünftig etwan nöthiger ståik rr Erweiterung und
Bertiefung deffelben , auch Wegschaffung der eigenmächtig geschehenen Einbaue , oder
ungebührlich verbreiteten Ufer , nach den Umständen weiter erforderlichen Verfügungen ,
an eines jedweden Gründen vorläufig aufgeräumet werden solle ; da dann ein jeder , der
die ihm gewordene Vorschrift nicht in der bestimmten Frist gehörig befolget , ben einer
nach deren Ablauf vom Maaistrat abzuhaltenden Schauuna , auffer den zu bezahlens
den Kosten , nicht nur in s Rthlr . Brüche , zum Besten der Laternencasse , genommen ,
sondern überdies die erforderliche Arbeit , auf des bruchfälligen Kosten , unverzüglich
ausverdungen und verrichtet werden wird . Damit auch die Haaren ferner durch keinen
Unrath verunreiniget und verfchlammet werde , wird biedurch anbefohlen , daß alle
bart an diesem Fluss und auf dessen Ufer vorhandene Haufen von Asche , Kebricht ,
Schutt und andern Uarath aus den Häusern und Garten , der sonst nur nach und nach
Hineinfällt , oder hineingeschwemmet wird , innerhalb 14 Tagen gänzlich weggeschaf
fet werden sollen , and muß von nun an fein dergleichen Unrath auf die lifer dieses
dffentlichen Fluff sebrocht , sondern zum weniaften 6 Fuß davon entfernet gehaltenund an unfd doliche Oerter oder in ordentliche Kehrichtkasten gebracht , noch weniger
aber solcher Unrath in den Fluß selbst geworfen werden , mit der Verwarnung , daß
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ein jeder , der die gegenwärtig auf seinen Gründen am Ufer des Haarenffuffes In derbestimmten Breite von 6 Fuß vorhandenen Haufen von Afche , chricht , Schutt undbergleichen in der vorgeschriebenen Frift nicht wegschaffen , oder fünftig dergleichenUnrath , nåber , als verordnet , aufs Ufer der Haaren , oder gar in den Fluß selbstwerfen , oder werfen laffen wird , ohne Ansehen der Person , mit einer Geldbusse von5 Rthlr . , wovon der Polizeydiener , der solcherbalben die genauefte Aufsicht zu führenaufs scharffte angewiesen ist , oder jeder sonstiger Angeber , unter Verschweigung seinesNamens , die Hälfte geniessen , die andere Hälfte aber zum Besten der Laternencasseverwandt werden soll , werde beleget , auch durch dierliche Zwangsmittel zur gebührenden Befolgung dieser Anordnung angehalten werden . Uebrigens wird , unterBeziehung auf die bereits im August 1776 ergangene Publication , hiedurch wiederholtverboten , gedachten öffentlichen Fluß durch Einbauung der Häuser , Einschlagung einiger Bollwerke , Anlegung von Treppen und dergleichen , auf irgend einige Weise zu
beengen , widrigenfalls die Contravenienten nicht nur mit 10 Rthlr . Brüche , die gleich ,falls halb dem Angeber , unter Verschweigung seines Namens , und halb der Laternen .
casse , zu Theil werden sollen , belegt , sondern auch sofort zur Wegschaffung solcherungebührlichen Einbaue werden angehalten werden .

Oldenburg and der Cammer den 18 Aug . 1788 .
v . Hendorff . Schumacher .
Herbart . Schloifer . Wardenburg .

Noma .

Scholz .
2 ) Es ist der geweſene Paftor Spark zu Lossens, jeßtStudiosus juris zu Rinteln , gefon:nen , feine zum Efenshammergroden belegene , jegt von Otto Hermann Boning beners

lich bewohnte Hofstelle mit 70 Jücken landes , worunter 22 Jack Jnneter Grodensland , nebst der dabey befindlichen Del Roß Mühle auch das dazu gehörige zum
Altendeich belegene Kötherhaus und Garten nebst sämtlichen Kirchen und Begräbnis .
ftellen auch sonstigen Bertinentien , entweder zusammen oder fückweise , nemlich , das
Rotherhaus und Garten zum Abbruch mit 22 Juck Janeter Grodenland nebst einem
Mannes und Frauensstand in der Kirche und zwey Begräbnissen , und demnächst das
zum EfenshammergrødenbelegeneWohnhaus mit der Delmühle und 48 Juck Hobensland nebst allen fonftigen Vertinentien befonders , am 1oten Oct . in Johann Anton
Meinen Wirthshause zu Efenshamm verkaufen zu laffen .

Die Angabe ist den 2ten Oct . a . c. beym Herzogl . Develgönnischen Landgerichte.
3 ) Der HerrRathsverwandter Grönninger ift gewillet, sinen KampLandes circa 18Schefsfel Saat groß , hinter der Fahren belegen, am 17ten Oct . a . c . in des Gastwirths

Korners Hause zu Delmendorft verkaufen zu laffen .
Die Angabe ist den 14 Oct . a . c. beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

4 ) Es wird hiedurch zu jedermannsWiſſenſchaftgebracht, daß der Buchbinder Strohmhiefelbft, am 25ften Sept . D. J . juristische und andere Bücher verschiedener Wissens
fchaften , in des Gastwirths und Weinschenken Seren Hause , öffentlich meistbietend vers
faufen zu lassen gefonnen , und tonnen demnach Liebhaber sich gedachten Lages und
Orts einfinden , die Conditionen vernehmen und nach Gefallen bieten und kaufen.

Oldenburg vom Rathhause den 30 August 1788 .
Bürgerm ist r und Rath hieselbst .

$) Benn ad instantiam des KaufmannsMöller zuStolhamm , dieaus desUntonStoffers Nachlaß gelösete Bergantungsgelder unter deflen Creditoren rechtlicher Ordnungnach diftribuiret werden sollen ; so haben alle diejenigen , welche an weyl . Anton Stof
fers Nachlaß einige Forderung zu haben vermeinen , fid) bey Strafe ewigen Stillschweigens am 17ten Sept . biefelbft gehörig anzugeben, und ihre Forderung gebührend zubescheinigen , da dena hiernächst am 6Oct . mit der Distribution verfahren werden ss .

Decretum im Schweyer Amtsgericht den 31 Jul , 1788 . Strackerjan .



6) Alle und jede , welche an das Kloster Blankenburg Gras , Wisch Teich , Zehnt und
ftändige Geldar , auch andere 3insen , imgleichen zu Gelde behandelte Frucht und Rü
chengefälle zu bezahlen haben , werden biedurch erinnert , folche in den nächsten drey
Wochen zu berichtigen und fich zu dem Ende mit ihren Quitungsbüchern des Bormit
tags bey mir einzufinden , auch alsdann die mit den Klosterpflichtigen Ländereyen vor .
gekommene Veränderungen , zu Bewerkstelligung , der darnach in den Registern :nöthi ,

egen Umschreibungen , gebührend anzuzeigen .
Oldenburg den 25 August 1788 .

3weyte Bekanntmachung .

Erdmann .

Reg . canzley . 1 ) In Hinrich Balleer fen . Concurs Ang . d , 8 Sept . Deb . d . 7 Oct .
Praf . urt . d . 6 Nov . Lose d . Dec . 2 ) Verkauf went . Berend Cornelius Erben ,
Cornelius Reinhard Gerdes und Kaufmann Möller , Namens feiner Ehefrau , grau
fleinernen Begräbniskellers d . 15 Sept . Ang . d . 8. 3 ) Wegen Hinrich Holte an
Anton Hinrich Brötje verkauften Hälfte des vormaligen von Oetkenschen grossen Kir
chenstuhls Ung . b . 8 Sept . 4 ) Dem Tischler Hans Hinrich Medemeier darf Nies
mand ohne deffen Curatoren Einwilligung creditiren . s ) Wegen Johann Kohlmann
an Renke Stoltje übertragenen Bau , Prill Bau genannt , nebst Kirchen und Begräb .
nisstellen auch freyen Auffendeichsaroden und Pert . und von lettern wieder an erster
unter gewiffen Nebenbedingungen überlassenen 4 Juck Wapeler Grødenlandes Ang .
d . 8 Sept . 6 ) In des Kaufmanns Jobann Friederich Hulsebusch in Amsterdam Cons
curs wegen dessen im biesigen Herzogthum befindlichen sämtlichen Güter Ang . d . s
Sept . Ded . d . 25 . Wrdf . urt . d . 16 Oct . Lose d . 4 Nov . 7 ) Wegen Gerhard Schmidt
an Berend Sonntag verkauften 2 Mannes Kirchenstellen in der Rothenfircher Kirche
Ang . b . 8 Sept . 8 ) In Gerd Frels nachher David Plathen Wittwe Wnne Trine
geb . Mohrbecken Concurs Ang . d . 8 Sept . Ded . D, 2 Oct . Práf . art . d . 11 Nov .
Lose d . 27 . 9 ) Berkauf weyl . Canzleybothen peecks jetzt dessen Lochter , der Lands
bauverwalterin Bicken in Berben zuständigen Hauses 2c . auch eines Mannes Kirchen
flandes d . 15 Sept . Ang . d . 12 . Oldenb . Lger . Wegen Jobann Hinrich Krepen
Curatoren , Johann Hinrich Rosenbohm und Conf . an Johann Stolle verkauften , vors
maligen Klevemannschen Kötheren mit allen Zubehörungen Ang . d . 1o Sept . Oevelg .
Lger . Berkauf wenl . Jürgen Lohsen Concursgüter auf des Losers Schaden und Gefahr
d . 16 Sept . Ang . d . 8. ( die bey des weni . Jürgen Lobsen Concurs fich angegebene ,
und ausgelösete Creditoren brauchen ihre Angaben nicht zu wiederholen ) Teuenb .
Lger . ) Wegen Friederich Schedemann und dessen Bruder Gerd Gerdes Schedes
mann sodann deren Schwester Talfe Schedemanns , an Oltmann Harms Reil verkauf
ten Haufs und Kamp Landes Ang . d . 8 Sept . 2 ) Wegen Renfe Tye an Friederich
Hobbie Janssen verkauften von erßern aus Johann Hogen Concurs geldseten Rötherey
Ang . d . 8 Sept . 3 ) Wegen weyl . Kaufmann Melchior Heniken Erben an Gerd Wit
fing verkauften , von erstern aus Johann Hinrich Wilken Concurs geldseten Brinksites .
rey cum Vert . Ang . d . 10 Sept . 4 ) In Beyert Muze Concurs Ang . d . 13 Sept .
Ded . d . 27 . Pdf . . urt . d . 14 Oct tdse d . 27 . Delmenh . Lger . 1 ) Wegen Hins
rich Kroa fen . an den Schreiber Johann Friederich Closter verkauften von erstern aus
Johann Friederich Bollmann Concurs geldfrten Hauses , dabey befindlichen Garten :
Tandes , auch Kirchen und Begräbnisstellen nebst Pert . Ang . d . 8 Sept . 2 ) Wegen
Jürgen Sommers jun . an Berend Molle und Hinrich Hunken verkauften Mohrs Ung .
D. 9 Sept . Landwührder Amtsger . Wegen des zwischen weyl . Andreas Thieren
et uror . Erben , Hinrich Thier , und Dierf Brunjes und dessen Ehefrau Gesche geb.
Thieren getroffenen Erbvergleichs Ang . d. 8 Sept . Schweyer Amtsger . Wegen
Johann Morisse und dessen Ehefrau an Marten Schmeyer verkauften Kötherstelle cum
Pert . Ang . d . 8 Sept .



Oldenburger Getraide Preife .Preise . day ( a
Der legte Preis des neuen Sandrockens unter dießiger Börse war 39 gr . Conr .

11. Privatsachen .
3 ) Der Hebungsschreiber beym Amte zur Brake , Died . Ablers , I gewillet , feine im SeefelderSirchdorf belegene Ceidude , auffer den 3 Rotherbaufern , von Montag 1789 am auf einigeSabre unter der Hand zu verbeuren Heuerlebbuber werden demnach erfucher , Rich forbegefamff ben ihm zur Beate zu melden . Uebrigens wird noch zur chricht derjun g - n , welchenDie vortreffliche Lage und schöne Einrichtung der Gebäude , zur Forti Bung der Handlung , desBacken und Brauen nicht bekannt find , hier un efůbret : wie de Gebäude an ctnent Ortobelegen find , wo größten beils olven e und wohlgeftanet . På hrer und Hausleute wobnen ,Den welchen man wegen des zu verkatrenden Ered to in teiner Si ficht Gefahr laufen darf .Die Gebäude ielbe , und zwar 1) das Wohnhaus ist aufferordentlig groß und g raumig , undAnd in demselben fünf Gruben , en Kramladen , ein geräumiger Keller und 2 Bod . n . Beydem Hause ift en groffer Barten , welcher mit einem breiten Graben umichloffen ift 2 ) DerIm gegenwärtigen Jahre neu aufgeführte S all ist ebenfalls geraum ' g . und von demselbenein Theil abg fleidet . worin das Brauen und B cken fortgesetet werden kann . Fer er tón

nen auf Verlangen des Heurers , von dem noch unverheu eten Lande . 20 Jück , im Grünen
zu nusen , welche nube am Haufe belegen , mit verbeuret werden . Endlich kann auch die
Krugnabrung in dem groffen Hause ererciret werden

3 ) Die Curatoren über Snaffe Onnen in Schmalenfletb . Dierf Hagelede und Arp Jansen , wollenibres Curanden Sofitelle mit e ca 20 Juck Landes , worunter 2 Tuck Pugland befindlich , welchein Schmalenfte by belegen , am 9ten Sipt . d J . in Veter Dierks Birthsbauſe dafelbft , vonMania 1789 cm , auf ein oder mehr Jabre effenthch aus der Hand verbeu . cn .3 ) Es sind Fundtgelder back in Caffa , und tommen auch zu Michaelis und Martint ein , welchegegen Nameifung Ber Sider het Hinsbar in Empfang genommen werden können . Köhne .
4 ) Gegen binlängliche Sicherheit habe ich von dem Funto 200 Retchsthaler Gold zu belegen ,die sogleich in Empfang genommen werden kennen . Oldenburg Job Con . Wienten .
$ ) Hinrich Delljen menju . at zu Edewecht , bat Neujahr 1789 , 170 Rthlr . Gold gegenSicherbeir zinsbar auszuleiben .
6 ) Ben dem Juraten . Jehann Röbber . zu Offerscheps , find mit Ende d . J . r6co Rthle Eold Ede .wechter Kirchen und Cacz Igeloer zinsbar zu erbalten
7 ) D. Abbebauser Semenjat , Sergen Tangen , hat 100 Rible . , und 95 Rible . in Golde ,auch 6 Mtbr . 48 gr . in Courant als Himeucapitalien zu belegen , die sogleich gegen geborigeSicherheit in empfang genommen werden können
8 ) Ich habe um is chae 16 b . J . 2500 Rtble . ginsbor in Commißion zu belegen . Wer folche

gegen Maweifung binlänglichee Sicherheit anzule hen gedenkt , wolle sich ordersamt by mirmelden . Oldenburg J . Gibber . Regierungsadvocat
9 ) Eine zweyfis ge Kutiche , auf biefiger Spur , ist für einen billigen Preis zu bekommen ,Liebhaber können sich ben dem Sat ler Grape melden .

10 ) Rochus Friedr . Detten , aus Hamburg , wird im bevordehendeu Sevelgönnischen Pferdsmarkt ,in dem Elichen Haufe ben dem Uhrmacher Uswaldt , mit folg noen Waaren ausitebeu , als ;neuen D ffeins von Ziß und Cattun , modernen feidenen Tüchern fe denen Strümpfen und
Wefen , 6o ertel breiten englticen und franzöfifchen globe , groffen 80 ertel breiten femenostindischen Envelopp , auch anderen 6und sviertel breiten catrusen Küchern , a druck en leineneand baumwoll nen Tüchern , englisch n Strümpfen und baumwollener Mun , engl . Hofen
zeuge , 8viertel brenen Laken zu 42 gr Gold , und Bernopion zu 60 gr . per Elle , auch verschiedenen anderen Waaren zu den tilligßen Preisen . Er empfehlet sich aufs beße , und bittet umgeneigten Zuspruch

* ) Der Uhrmacher Uswald zur Develgönne , welcher jest in des Vergangers Ell Haufe wohnet ,laffet bredurch offen fich befannt machen , daß er in d ' efem beporttebenden Dev lgonnischenPferdemarkt in dem Chschen Hauſe welches bekannt fch nabe an dem Munker las debet ,und aufferordentlich geraum g und mit or Fem Zimmern , ingleiden einem groffen Stall , worinviele Pferde gefallet und Kutschen und Wagen te geborgen werden können . verfchen ist , eineOffentliche Schente anlegen will , auch Nachtlog &, Mittags und Abendessen bey ihm zu haBen iff ; er erfuchtet daher um geneigten Zuspruch , verspricht gute Bewirthung und auch einegute Weide für Pferde ; auch bat er circa 30 Stück fette Kühe und Quenen zu verkaufen .12 ) Bon dem varkorbenen Confi forralaffeffor uno Obe prediger Huchel zu Minfen , is Concursuscreditorum erkannt , und Angabe minus práci , bis zum sten Oct . festgefegei worden .Kever im Landgerichte den ' assen Jul . 1788 .
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